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IX Deutſcher Lehrertag
nunmehr vom Ortsausſchuſſe hier im Einvernehmene gern Ausſchuſſe Berlin feſtgeſtellten Plane

Wird der Halleſche Lehrertag folgenden Verlauf nehmen
Montag den 6 uni 6 Uhr abends m derVertreter für den IX Deutſchen Lehrertag Feſtſtellung der

Tagesordnung 8 Uhr abends BegrüßungsverſammlungWulprachen Geſänge lebende Bilder
Dienstag den 7 Juni 8 Uhr morgens Nebenverſammlung für Shhulſtenogrodbie 10 Uhr morgens Erſte Haupt

verſammlung Eröffnungsfeierlichkeiten Comeniusfeier Vor
träge Beſprechung derſelben 5 Uhr nachmittags Feſtmahl im
Saale der Loge auf dem Jägerplatze nach demſelben Geſelliges
Beiſammenſein und Gartenkonzert ebenda

Mittwoch den 8 Juni 8 Uhr morgens 14 Vertreter
verſammlung des Deutſchen Lehrervereins 10 Uhr vormittags
Zweite auptverſammlung Vorträge 2c 3 Uhr nach
mittags Nebenverſammlung deutſcher Fortbildungsſchulmänner
5 Uhr nachmittags Sitzung des Lehrer Redacteurverbandes
gleichzeitig nachmittags 5 Uhr Ausflug nach der Saalſchloßbrauerei n Giebichenſtein Gartenkonzert und Feuerwerk daſelbſt

Donnerstag den 9 Juni 8 Uhr morgens 14 Ver
trekerverſammlung des Deutſchen Lehrervereins 12 Uhr mittags
Enthüllung des Kehr Denkmals in Halberſtadt
Geplant ſind für Donnerstag auch Ausflüge nach dem Kyff
häuſer und nach der Rudelsburg zu den Seheus
würdigkeiten von Halle Franke ſche Stiftungen Kirchen
Kliniken und andere Univerſitätsinſtitute Theater Muſeen
w Peißnitz 2c werden die Gäſte in den Zeiten von

10 Uhr vorm und 5 nachm geführtb Die en en finden wie bekannt in den Kaiſerſälen
ſtatt

Vermiſchtes
Ein Unfall des Kaiſers Der Kaiſer der wie gemeldet am

nachmittag des 21 Mai von Schlobitten nach Pröckelwitz über
geſiedelt war hat auf der Fahrt dorthin einen Wagenunfall er
ütten der indeſſen glücklicherweiſe ohne Schaden verlaufen iſt
Das Publikum von Chriſtburg und Umgegend hatte ſich ſehr
zahlreich zur Begrüßung des Kaiſers nach Pröckelwitz begeben
und längs des Weges den der Kaiſer nehmen mußte Aufſtellung
genommen Kurz vor der Ankunft des Haiſers kam der Vor
reiter herangeſprengt und erfuchte das Publikum ſich äußerſt ſtill
zu verhalten weder Hurrah zu rufen noch mit Tüchern oder
Hüten zu ſchwenken insbeſondere auch keine Sträuße oder der
gleichen nach dem Wagen zu werfen Gleich darauf kam auch
noch der Oberinſpektor Tolkmitt angeſprengt welcher gleichfalls
das Publikum erſuchte bis an den Nand des Weges zurück

utreten und keine lauten Kundgebungen zu äußern da ſonſt dieKferde wild würden und ſich leicht ein Unglück ereignen könnte

Bald darauf kam der Kaiſer in einem mit vier feurigen Rappen
beſpaunten Wagen angefahren Der Vice Hofjägermeiſter Graf
Richard zu Dohna kutſchirte der Kaiſer ſaß neben ihm Neben
dem einen Vorderpferde ritt der Herr v Reibnitz auf Geißeln
welcher als das Gefährte durch das Publikum fuhr die Zügel
des Pferdes ergriff und feſthielt Die Sielen des Pferdes waren
zerriſſen auch war die Wagendeichſel beſchädigt Der Wagen
fuhr im Schritt Es herrſchte vollkommene Ruhe ſelbſt die Ent
blößung des Hauptes zur Begrüßung des Kaiſers geſchah erſt
als die Pferde bereits vorbei waren Der Kaiſer welcher recht
friſch ausſah grüßte lächelnd und freundlich nach allen Seiten
Wie verlautet ſoll unterwegs das eine Pferd wild geworden und
mit dem Wagen in den Graben gefahren ſein Kaum in Pröckel
witz angekommen ſetzte ſich der Kaiſer auf den Jagdwagen und
fuhr zur Pürſche Nach anderen Mittheilungen wurden
Reichenbach welches der Kaiſer bei herrlichſtem Wetter gegen
4 Uhr nachmittags paſſirte die vier muthigen Rappenhengſte
welche den Wagen des Kaiſers zogen durch die brauſenden
Hurrahs der ſpalierbildenden Kriegervereinsmitglieder ſcheu ge
macht ſchwenkten ab durchbrachen einen Zaun und raſten geradezu
auf einen Teich und Graben neben welchem einige Eggen mit
ihren nach oben gerichteten Zinken lagen Der Geiſtesgegenwart
und Geſchicklichkeit des den Wagen lenkenden Grafen Richard zu
Dohna war es zu danken daß durch ein elegantes Umſchwenken
im entſcheidenden Moment das Gefährt vor dem Umſturz be
wahrt wurde Nach einer kurzen Unterbrechung ſetzte der Kaiſer
welcher während des Zwiſchenfalles die größte Ruhe bewahrt
hatte und in dem Wagen ſitzen geblieben war unter dem end
loſen Jubel der Menge auf einem kurzen Umwege ſeine
Reiſe fort

Der König auf Reiſen Ueber das Jnkognito des
Königs von Dänemark wird aus Hamburg berichtet
Der König ſucht bei ſeinen öftern Beſuchen in Hamburg wo er
meiſtens unerwartet erſcheint ſein Jnkognito möglichſt zu wahren
Bei ſeiner letzten Anweſenheit wo er in mehrern Läden Ge
ſchenke für ſeine Gattin zur bevorſtehenden goldenen Hochzeit ein
kaufte wurde man in einem Falle ſtutzig als der Käufer ſchließlich
erklärte nicht genügend Kaſſe bei ſich zu haben, und daß man
die eingekauften Sachen nur nach dem Hotel de Europe wo
der König regelmäßig Quartier nimmt ſchicken möchte Der
Verkäufer dachte an Schwindler und Hochſtapler und die
Verlegenheit amüſirte die Majeſtät außerordentlich bis tele
phoniſch ein Angeſtellter des Hotels herbeigerufen wurde welcher
den König auslöſte Auch im Stadttheater iſt der König an
gehalten worden Ex vergaß das Garderobengeld zu bezahlen
und die Hüterin des Hauſes erinnerte beſcheiden an das tax
mäßige Honorar Der König entſchuldigte ſich ob ſeines Ver

eſſens und bemerkte daß er in ſeiner Heimath von einer ſolchen
axe frei ſei Die Garderobiere erhielt natürlich durch den

Adjutanten ein Honorar über die Taxe hinaus Als der Köni
darauf das Reſtaurant von Pforte beſuchte mußte er ſich mit
einem beſcheidenen Platze begnügen Der Wirth erkannte bald
darauf den König und bor ihm ein Separatzimmer an Dieſer
lehnte aber dankend mit dem Bemerken ab daß er ſich unter
hamburger Bürgern ſehr wohl befinde

Das Jubiläum in Celle Der Mittwoch der Schlußtag des
Jnbiläums der Stadt iſt in glänzender Weiſe ehe An
der feierlichen Rathsſitzung nahmen zahlreiche Ehrengäſte theil
Oberpräſident Dr von Bennigſen machte dem Oberbürger
meiſter be ndorff die Mittheilung daß der Kaiſer z
zum Geheimen Regierungsrath ernannt habe Der heutige Feſt
ug ging ebenſo glänzend von Statten wie das geſtrige Feſt
iel Die Stadt iſt von Fremden überfüllt
Das Duell Aczel Karſey in Budapeſt über das J

an anderer Stelle ds Bl berichtet wurde erregt in Ungarn
7 Aufſehen Dr Karſey hatte auf eine vom Obergeſpan an
n gerichtete Snladng ſeinen Namen in die Liſte der Guts

beſitzer e aggragen we v beim Jubiläum des Krönungsfeſtes
ein Komitats Herrenbanderium bilden Baron Aczel hatte
dte den Namen Karſey s geſtrichen angeblich weil derſelbe

de iſt Hierauf erfolgte Herausforderung und Duell das wie
richtet mit einer ſchweren Verwundung Karſey s endete Jm

Laufe des Abends rottete ſich am Dienstag vor dem National
no dem Klub der ungariſchen Arxiſtokratie eine größere
enge zuſammen die lärmend und pfeifend gegen Baron Aczel

demonſtrirte Letzterer erklärte im liberalen Klub daß ihn
re konfeſſionelle ren ſondern gewiſſeigkeiten im Vorgange ei Schritte bewogen habenund daß er den Vorſall bebauee eng in des Pr Helſeh

b e inwoch etwas gebeßert war jedoch noch immer

in kehrenden Landlenten befand ſich auch der Oekonom J
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Eine nene Einrichtung auf den Bahnhöfen unſerer Eiſen
bahnen die gewiß mit Freuden begrüßt wird wird in kurzemins Leben treten Es werden auf en Bahnſteigen große Ap
rate die abends erleuchtet werden können aufgeſtellt werden die
wie der Konfektionär ſchreibt jedesmal den zur Abfahrt bereit
ſtehenden Zug die Richinng und Art deſſelben alſo ob Schnell
oder Perſonenzug welche Wagenklaſſen derſelbe enthält und die
Abfahrt des Zuges genau angeben

Amerikaniſche Millionäre Eine New Yorker Zeitung hat
mit der Anfertigung einer Liſte der amerikaniſchen Millionäre
begonnen Es giebt ſo behauptet das Blatt 10 in Alabama
6 in Arkanſas 162 in Kalifornien 17 in Colorado 73 in Con
necticut 16 in Delaware 31 im Diſtrikt von Columbia Waſhing
ton 6 in Florida 11 in Georgia 3 in Sdabe 340 in Jllinois
e in Jndiana Die ſüdlichen Staaten haben wenig

ionäre
Eine Kuabenſchlacht tobte am verfloſſenen Sonntag ſo

ſchreibt man aus Belgrad auf dem alten türkiſchen Wettrenn
platze Trkaliſte vor der Stadt Seit mehrern Wochen ſchon
hatten ſich die Schüler der beiden Stadttheile Palilula und
Vracar herausgefordert und mehrere kleinere Scharmützel hatten
bereits ſtattgefunden durch welche ſich die Leidenſchaft der
Knaben noch mehr erhitzte Nun ſollte eine Hauptſchlacht ent
ſcheiden wer den Vorrang habe und am Sonntag nachmittag
kamen gegen 500 Knaben auf Trkaliſte zuſammen um ſich mit
Stöcken und Steinen zu bekämpfen Sowohl Schüler der Volks
ſchulen wie der Gymnaſien nahmen an dieſer Schlacht theil die
aufänglich ein Spiel ſchien bald aber grimmiger Ernſt wurde
Die Knaben wurden wie toll und ſtürzten immer wüthender auf
einander los Steine flogen hageldicht von den Stöcken wurde
ausgiebiger Gebrauch gemacht ſchließlich wurde zum Meſſer ge
griffen Der Kampf erregte die Aufmerkſamkeit der Polizei
Gendarmen ſchritten ein um die Kämpfenden zu trennen aber
auf ſie wurde mit Steinen geworfen ſo daß viele nicht unerheb
lich verletzt wurden Durch Meſſerſtiche wurden drei Knaben am
Kopf und an Händen und Knieen bedenklich verwundet Nur
mit großer Mühe gelang es endlich die Ruhe herzuſtellen

Ein gewichtiger Landesvater Jm Schloſſe zu Ansbach
befindet ſich ein Bild deſſen Rückſeite folgende Bemerkungen ent
hält Der durchlauchtigſte Fürſt und Herr Herr Georg
Friedrich Markgraf zu Brandenburg c iſt am Oſter
dienstag den 109 April 1602 hochſelig in Gott verſchieden Seine
Leber hat gewogen 5 Pfund die Lunge 4 das Herz 12 Pfund
der Magen 2 Spannen lang geweſen und hat 6 Maß gehalten
Der ganze Leib wog 4 Centner und hat 7 Schuh gemeſſen

Geſtörte Prozeſſion Bei der am Dienstag morgen in
Mombach bei Mainz ſtattgehabten Bittprozeſſion kam ein
Huſarenoffizier per Wagen von Mainz um ſich nach Buden
heim zu begeben woſelbſt ein Schwadron Huſaren einquartirt
iſt Der Offizier fuhr der Länge nach durch die Prozeſſion trotz
dem der Weg eine Breite von 15 Metern hatte dieſe Handlungs
weiſe des Offiziers erregte unter den Lenten welche der Feier
beiwohnten große Entrüſtung und erinnerte die Menge an einen
andern Vorfall der ſich anfangs der achtziger Jahre ebenfalls in
Mombach zutrug der aber in grellem Widerſpruch mit der Hand
lung des Offiziers ſteht Damals kam der verſtorbene Großherzog
Ludwig VI mit Gefolge von der Ludwigshöhe nach Mombach
geritten gerade als eine Prozeſſion ſeinen Weg kreuzte Der
Großherzog hielt in angemeſſener Entfernung erkundigte ſich nach
einem Auswege und ohne die kirchliche Handlung im Geringſten
zu ſtören ritten die Herrſchaflen davon

Ein ſkaudalöſer Vorgang hat ſich vor einigen Tagen wie
aus Schwelm gemeldet wird zwiſchen den Organen der Polizei und
einem Landmann jn dem nahen Langerfeld abgeſpielt Unter
den von der in Schwelm vorgenommenen Pferdemuſterung heim

aus
Hottenſtein Als er mit ſeinen Freunden und Nachbarn noch
einmal in Langerfeld einkehrte hatte er nicht üble Luſt noch
vorher einen Ritt durchs Dorf zu machen unterließ dies aber
als ihm von einem Wachtmeiſter bedeutet wurde daß das nicht
erlaubt ſei Nun ſtieg der Mann ab um noch eins zu trinken
wie er ſagte Das aber ſollte für ihn verhängnißvoll werden
Aus der Nähe ſprang der Wachtmeiſter M auf ihn los ergriff
ihn bei der Kehle und forderte ihn auf ſofort nach Hauſe zu
reiten Trotz der handgreiflichen Erinnerung mochte der Land
mann die Nothwendigkeit ſo ohne weiteres dem Wunſche des

Polizeibeamten Folge zu geben nicht gleich einſehen Als er ſich
nicht ſofort entfernte warf der Beamte ſeinen Mantel ab zog
blank und ſchlug mit der Hlinge auf den Bauern los Zum Un
glück für den armen Teufel ſprang wenige Augenblicke ſpäter auch
der Amtmann v Erosgh der bereits öfter der Gegenſtand öffent
licher Kritik geweſen iſt mit einem dicken Knotenſtocke herbei und
mit den Worten Willſt du Schweinhund mit fiel auch er
mit dem umgekehrten Stocke über den Mann her Aber noch
nicht genug Jn der Nähe weilte der Polizeidiener B Als
dieſer ſah wie tapfer ſein Chef drein ſchlug wollte auch er nicht
zurückbleiben zog ebenfalls blank und ſchlug auch darauf los
In dem widerwärtigen Drama das der nach Hunderten zählen
den Zuſchauermenge die lauteſten Aeußerungen des Unwillens
entlockte die Frauen und Kinder aber zum Schreien und Weinen
veranlaßte fehlte auch die komiſche Epiſode nicht Der prügelnde
Kunäuel kam der Kellerthür zu nahe ſtürzte hinunter und ver
ſchwand auf einige Augenblicke in der Tiefe Dieſes Jntermezzo
mochte auch die eifrigen Polizeibeamten zu etwas kühlerer Ueber
Gang gebracht haben Der Unglückliche wurde nunmehr mit
dandſchellen geknebelt und ins nahe Arreſtlokal abgeführt
er Vorfall der eine Aufregung ſondergleichen im ganzen Kreiſe

hervorgerufen hat wird den Richter noch beſchäftigen und mit
großer Genugthuung wird es in allen Kreiſen der Bevölkerung
vernommen daß der Mißhandelte der auch heute noch das Bett
hüten muß bereits Strafantrag gegen den Amtmann von Cr
und ſeine Polizeibeamten geſtellt hat
Ueber einen neuen militäriſchen JZuſammenſtoß berichtet

die Frankf Ztg aus Speyer am 24 Mai Hier bildet
folgender Fall den Gegenſtand des Tagesgeſpräches Geſtern
nachmittag ſtellte ein Lieutenant auf der Straße einen
Land wehr Unteroffzier der zur Uebung einberufen im
bürgerlichen Leben Jngenieur iſt weil letzterer angeblich nicht
vorſchriftsmäßig gegrüßt hatte Auf eine höfliche Entgegnung
erhielt der Unteroffizier unter ſtarken wörtlichen Ausfällen einen
heftigen Schlag ins Geſicht daß er zur Seite taumelte
und ihm die Mütze vom Kopfe flog Die Entrüſtung iſt in den
Bürgerkreiſen allgemein

Zu der Soldatenprügelei in Spandau wird jetzt noch ge
meldet daß ſich der Unteroffizier Froſt vom 4 Garde
Regiment z welcher in der blutigen Mligerei am Sonntag
abend die Hauptrolle ſpielte lebensgefährlich verwundet im
Lazareth befindet An ſeinem Aufkommen wird gezweifelt Als
er bereits widerſtandsunfähig an der Erde 8 äußerte ſich die
Wuth der Menge in wahrhaft beſtialiſcher Weiſe Erſt als der
Unteroffizier kein Lebenszeichen mehr von ſich gab ließ die
Menge von ihm ab Mehrere Civilltſten ſollen bereits verhaftet
worden ſein

Selbſtmord eines Unteroffiziers Ein Unteroffizier des
2 Bataillons 2 Fußartillerie Regiments zu Germersheim
erſchoß ſich Montag nachmitta Mit der Sgprag ie mittags zum
Dienſt ausgerückt trat derſelbe gegen 3 Uhr ab indem er Un
wohlſein vorſchützte begab ſich
kaſerne und vollführte hier die That mit dem Dienſtkarabiner
Die Kugel durchbohrte den Unglücklichen in der Herzgegend und
nahm dann ihren g durch das tehende iStahe bin bier betebe o weiter hen eter de

in Zimmer in der Theobald d

Hole Freitag 27 Mai 1892

dem ſie dicht an Paſſanten vorbeiflog Ueber die Beweggründe
zur That verlautet nichts Beſtimmtes

Der Mörder Deeming in Melbourne iſt wie ſich je
herausſtellt nicht am Sonntag ſondern am Ter
Paenat worden Die Zeit der Hinrichtung en hr 10

in iſt auſtraliſche Zeit alſo 12 Uhr 20 Min nachts
londoner Zeit infolge deſſen die londoner Blätter von Montag
Morgen noch das kurze Telegramm über die Hinrichtun ringenkonnten Die Entfernung per Kabel von Viktoria mag Lon
beträgt 21,000 Kilometer doch langte das Telegramm ſchon um1 Uhr 45 Min vormittags in London an alſo i Stunde 24 Min
nachdem die Hinrichtung in Melbourne vollzogen worden war

Grubennnfälle Jn den Viktorig Schacht des Duxer
Kohlenwerkes ſo wird uns gemeldet iſt Waſſer eingedrundeſſelbe iſt im Steigen Alle Arbeiter ſind aufgefahren Ja
Nelſon Werk hält man ebenfalls r gefährdet Eine weitere
Meldung beſagt Das Waſſer im VictoriaSchacht in Oſſet iſt
an derſelben Stelle eingedrungen an welcher im Jahre 1887 der
Einbruch erfolgte Die Waſſernmaſſen ſind bedeutend ein Zuſam
menhang mit den Teplitzer Quellen iſt ausgeſchloſſen Nach
neuern Nachrichten iſt der Umfang der Kataſtrophe des Waſſer
einbruchs auf dem Victoria Schachte der Oſſegger Braunkohlen
werke größer als im Jahre 1887 da ſechs Werke mit Tages
förderung von 400 Wagen und einer Arbeiterzahl von ca 30909
Mann auf heute unabſehbare Zeit zum Stillſtand kommen Der
Einfluß der P dartog auf die Teplitzer Quellen wird morgen
konſtatirbar ſein Auf der Zeche Recklinghauſen bei Gelſen
kirchen wurden durch eine Exploſion ſchlagender Wetter zwei
Bergleute getödtet

Nneberſchwemmung Der Miſſiſſippi ſteigt nach Mel
dungen aus NewYork noch immer 225,000 Morgen Weizen
300,000 Morgen Mais und 200,000 Morgen Baumwolle ſollen
vernichtet ſein Viele Pferde und Maulthiere ſind umgekommen
Man befürchtet daß bald eine Million Morgen unter Waſſer
ſtehen werden Jn Arkanſas ſind alle Banmwollpflanzungen
überſchwemmt Der Verluſt an Menſchenleben und Eigenthum
iſt dort entſetzlich

Vom Solimoes Aus Rio de Janeiro wird gemeldet
Gerettete Mannſchaften von der Beſatzung des Solimoes er
zählen das Schiff ſei auf Grund gerathen Als man an Land
nach Hilfe geſchickt hätte ſei plötzlich an Bord eine heftige Explo
ſion erfolgt und das Schiff ſpurlos unter den Wellen ver
ſchwunden

Fenersbrunſt Das Dorf Eſſentho bei Marsberg wurde wie
aus Arolſen gemeldet wird von einem großen Brande heimge
ſucht Jn einem mit Stroh und Futtervorräthen vollbeſetzten
Hauſe entſtand das Feuer das ſich raſch über die angrenzenden
Häuſer verbreitete und binnen wenigen Stunden 24 Wohnhäuſer
nebſt einer großen Zahl von Wirthſchafts und Nebengebäuden
einäſcherte Viel Vieh in den Flammen um Nur wenige Be
troffene waren verſichert Ueber 220 Perſonen ſind obdachlos

Neue RNheinbrücke Der Finanzminiſter Weber machte der
Zweiten Kammer in Darmſtadt Mittheilung über die Regierungs
vorlage betreffend die Erbauung einer Fahrſtraße und einer
Eiſenbahnbrücke über den Rhein bei Worms Die Regierung
empfiehlt eine getreunte Behandlung beider Gegenſtände alſo die
Errichtung zweier Brücken wofür im Voranſchlag 7,973,000 M
angeſetzt ſind

Jahresverſammlung der dentſchen Zuckerfabrikanten
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Bericht der Saale Ztg
Berlin 25 Mak

Jm weitern Verlaufe der Sitzung berichtete der Vereins
direktor Hr Geh Rath Kieſchke über die neuen An
ord nungen bezüglich der Frauenarbeit in den Zucker
fabriken Trotz der Bemühungen des Ausſchuſſes ſel es nicht
gelungen geeignetere Vorſchriften zu erzielen als die erlaſſenen
dieſe ſeien aber derart daß die weitere Beſchäftigung von Fraueninfolge der vielen einengenden Anordnungen nur ebr ſchwierig

mit einem geregelten und ununterbrochenen Betriebe wie er in
den Zuckerfabriken herrſchen müſſe in Verbindung zu bringen r
Hr Fabrikbeſitzer Reimann Schroda ſprichtvie beſtimmte
ſicht aus daß infolge dieſer beſchränkenden Vorſchriften die meiſten
Zuckerfabriken ſchon jetzt auf die Beſchäftigung von Frauen ver
zichten werden Er beklage es tief daß die Zuckerfabrikanten
zur Entlaſſung ihrer Arbeiterinnen gezwungen zur Verbreitung
des Elends unter der ländlichen Bevölkerung beitragen würden
während ſie lange bevor die Geſetzgebung an den Schutz und die
Wohlfahct der Arbeiter dachte durch Errichtung von Arbeiter
wohnhäuſern Speiſeanſtalten mit denen vielfach die Zuckerfabriken
auf dem Lande vorangegangen ſeien die Verbeſſerung der Lage
der Arbeiter in die Hand genommen hätten Man habe
offenbar nicht genügend klar gemacht welch tief gehenden Einft
der Verluſt der Erwerbsgelegenheit der Frauen und Mädchen
auf die Familie haben müſſe Der Verdienſt der ganzen Fam
werde dadurch beſchränkt ihre ganze Lebenshaltung müſſe geringer
werden darunter werde aber auch die heranwachſende Generation
die Kinder leiden Ferner ſei es ſchwer zu verſtehen daß man
in der Landwirthſchaft die Frauenbeſchäftigung auch bei den
ſchwerſten Arbeiten weiter geſtatte während man ſie in die ver
hältnißmäßig leichte Arbeit in den gut ventilirten und er
leuchteten Fabrikräumen in die engſten Feſſeln lege Herr Dir
Dr Sickel Nörten beſtätigt ebenfalls daß man unter den neuen
Anordnungen über die Frauenarbeit gezwungen ſei die weiblichen
Arbeiter zu entlaſſen und ihnen die einzige Erwerbsgelegenheit
während des Winters die bisher offen ſtand zu entziehen Für
die Fabriken ſei die Frage lediglich eine Geldfrage indem ſie die
männlichen Arbeiter die an die Stelle der weiblichen treten
höher bezahlen müßten freilich würden auch manche Arbeiten
für welche Frauen beſonders geeignet künftig nicht mehr in der
gewohnten Weiſe geleiſtet werden Für die Frauen ſelbſt und
die Arbeiterfamilien überhaupt aber kennzeichnet ſich die Maß
regel als ein wahrer Schlag Es ſei ſeiner Erfahrung nach un
möglich daß im Durchſchnitt der Verdienſt des Mannes allein
die Familie unterhalte und eine entſprechende Erhöhung des
Lohnes der Männer ſeitens der Fabriken ſei gerade jetzt in An
betracht der immer mißlicher werdenden Lage der Jnduſtrie ſo
gut wie ausgeſchloſſen Redner hat die Erfahrung gemacht 7

der
in Gegenden ſeitdem dort Zuckerfabriken entſtanden die
Winters Arbeitsgelegenheiten eröffneten der Wohlſtand
Arbeiterfamilien ſich ſichtlich gehoben hat der Verluſt der
Arbeitsgelegenheit für die weiblichen Angehörigen werde nun
ohne Jroge ſo ziemlich wieder den alten Zuſtand mit ſich brin
wo die Hälfte des ſommerlichen Verdienſtes der ländlichen
beiter dazu benutzt werden muß um die im Winter gema
Schulden abzuzahlen Er hoffe doß dieſe Beſtſmmungen ſo
der Bundesrath zu der e gekommen daß dadurch nux
bittere Noth e wird wieder aufgehoben werden
Verſchiedene weitere Redner machen noch Mittheilungen über die

d ägrnna der bundesräthlichen Beſtimmungen r diepaeeheeeh die vollends beweiſen ba die Fet
ſchon in der nächſten Campagne um allen Schwierigkeiten ledig

ſein die Frauenarbeit gä aufgeben werden r Boritzende konſtaürt zum San nochmals daß die Jnduſtrie
urch ihre Organe genügende Anſtrengungen gemacht de

den Schlag von ihrer Arbeiterſchaft abzuwenden für diedie nun wahrſcheinlich eintreten werde falle demnach auf
Jnduſtriellen keine Verantwortung

Herr Dr T Knauer Gröbers ſprach hierauf über die Ver
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mehrung der Rübe ohne Samen Bei der bisher geübten
Fortpſlanzung der Rübe im Wege der Samenzucht habe man

roße Erfolge erzielt Der Zuckergehalt ſei im Laufe der Zeit
is 18 Grad und mehr gebracht worden Jndeſſen iſt es ein

Mangel daß die guten Eigenſchaften der Muitterpflanzen bei derSamenzucht nicht humer auf die Nachkommen vererbt werden da

Rückſchläge vorkommen wie bei der Fortpflanzung in der Thier
welt Prof Nowoczek in Kaaden Vöhmen habe nun im
vorigen Jahre die Vermehrung der Rübe auf ungeſchlechtlichem
Wege durch aus der Pflanze geſchnittene Stecklinge irt
und dieſe Methode habe ergeben daß die Eigenſchaften der
Mutterrübe unverkürzt guf die Nachkommen überlragen werden
Es ſei jedoch weder ſeine nach Nowoczek s Abſicht die Rübe
aſexual weiter zu re und auf dieſem Wege Verarbeitungs
material für die Fabriken zu gewinnen man werde ſich daraufbeſchränken das Muttermateria zu verbeſſern das man aus den
Stecklingen gewinne um dann im Wege der Samenzucht die
weitere Vermehrung zu betreiben Redner iſt der Anſicht daß
wenn die aus den Stecklingen gezogenen in hohem Grade gleich
mäßigen Rüben zur Zucht durch gegenſeitige Befruchtung ver
wendet werden ſo werde man dahin gelangen jeder Raſſe ihren
beſtimmten Würzel und Blatttypus anzuzüchten ein Erfolg der
bisher nicht ganz gelungen ſei Auf Grund dieſer Vermehrungsmethode laſſe ſich daher auch die Hoffnung hegen daß man noch

eine Rübe erziele welche die Vorzüge großen Feldgewichts mit
hohem Zuckergehalt in ſich vereinige und darum ſei das Nowoc
zek ſche Verfahren für die Zuckerinduſtrie und ihre Landwirthſchaft
von der höchſten Bedentung

Herr Dr Bruckner Gröningen hielt es für wünſchenswerth
daß man auch anderwärts mit dem Vermehrungsverfahren ohne
Samen Verſuche anſtelle dies ſei aber verwehrt weil das Ver
ahren patentirt worden es nehme überhaupt Wunder wie einhre der Fortpflanzung das bei allen Pflanzen geübt

werde als etwas Neues patentirt werden könnte
Herr Dr Her zfeld Vorſtand des Vereinslaboratoriums hat

aus dem Vortrag Knauer s entnommen daß man es mit einem
weſentlichen Fortſchritt der Rübenſamenzucht zu thun habe Ueber
die Patentirung ſei er anderer Anſicht als der Vorredner es
ſtehe doch feſt daß vor Nowoczek niemand auf den Gedanken ge
kommen ſei gerade die Rübe aſexual zu vermehren die Ein
führung dieſer Vermehrungsart ſei ein unbeſtreitbares Verdienſt
und ſein Verfahren jedenfalls originell

Die übrigen Punkte der heutigen Tagesordnung betrafen nur
techniſche Angelegenheiten Die Generalverſammlung wird morgen
fortgeſetzt und geſchloſſen werden

Wanaren und Produktenberiehte
Getreidoe

Berlin 25 Mai Weizen mit Ausschluss von Rauhweizen per
1000 kg Loco schwache Kauflust Termine matt Gekündigt 50 t
Kündigungspreis 186,5 M Loco 186 216 A nach Qualität Lieferungs
qualität 188 per diesen Monat Kündigungesscheine vom 19 d
182 M verkauft per Alai Funi und per Juni Juli 186,75 186 186,50
bez per Juli Aug 187 186,75 bez per Aug Sept per Sept
Okt 187,50 187 187,25 bez

Koggen per 1000 kg Loco geschäftslos Termine flau Gekündigt
250 t ündigungspreis 196 Al Loco 192 198 M nach Qualität

Lieferungsqualität 197 per diesen Monat 197,25 194,5 185,5 bez
77 Mai Juni 195 193,25 193,75 bez per Juni Juli 191 189 169,75

per Juli Aug 178,25 176,25 176,75 bez per Aug Sept per
Sept Okt 171,5 169,65 170,25 bez

Gerste per 1000 kg Ruhig Grosse und kleine 140 190 M nach
Qualität Futtergerste 140 155 M

Haſer per 100 kg Loco schwach behauptet Termine niedriger Ge
kündigt t Kündigungspreis M Loco 146 152 M näch QualitätLieferungsqualität 148 Pommeweher mittel bis guter 152 160 bez
ſeiner 161 165 bez schlesischer und böhmischer mittel bis guter 151
dis 158 bez feiner 159 164 bez per diesen Monat per Mai
r vier per Juni Juli 148 147,5 bez per Juli Aug 145,5

r Sept Oktv Hamburg 25 Mai Weizen loco ruhig bolsteinischer loco
neuer 196 205 Roggen loco ruhig mecklenburgischer loco neuer 190

215 russ loco ruhig neuer 180 185 Hafer ruhig Gerste ruhig
Stettin 25 Mai Weizen ruhig loco 203 216 pr Mai

210,00 per Mai Funi 207,55 per Juni Juli 206,50 Roggen rubig
loco 183 196 per Mai 196,5 pr Alai Funi 194,00 pr Juni Juli 186,00
Fomm Hafer Ioco neuer 142 156

Breslau 25 Alai Roggen per Mai 208 00 per AMai Funi per
Juni Juli ver Sept Okt 17 ,00

Wien 25 Mai Weizen per Mai Juni 8,76 Gd 8,79 Br r
Herbst 8,22 Gd 8,25 Br Roggen per Mai Juni 8,75 Gd 8,78 Br
per Herbst 7,52 Gd 7,55 Br afer per Frühjahr 5,77 Gd 5,80 Br
per IIerbst 5,82 Gd 5,85 Br

Pest 25 Mai Weizen loco rubig per Mai Juni 8,31 6Gd8,23 Br per Herbst 7,995 Gd 8,01 Br Hafer pr Mai Juni 5,34 Gd
5,36 Br pr Herbst 5,37 Gd 5,39 Br

Antwerpen 25 Mai Weizen ruhig Roggen schwach Hafer
schwach Gerste unbelebt

Amsterdam 2 Mai Weizen auf Terwine niedriger pr Mai
207 per Nov 212 Roggen loco geschäftslos do auf Termine festper Mai 192 per Okt es

London 25 Mai Schlussbericht Weizen ruhig Preise nominell
Gerste und Mehl weichend Hafer stetig Angekommene Weizeniadungen
Bauer Von schwimmenden Getreide Weizen flauer Preise nominell
Gerste ruhig aber stetig

Leith 25 Mai Markt ruhig aber stetig Weizen und Hafer
nominell unverändert Gerste dher theurer
o ew Vork 25 Mai Telegr Anfangsbericht Weizen per Juli

T

ZucKer
Hamburg 25 Mai Vormittagsberieht Rüben Robzucker I

Produkt Basis 889 Rendement neue Usancge frei an Bord Hamburg
Mai 12,697 per Aug 13,30 per Oktober 12,65 per Dez 12,55

uhig
Hamburg 25 Mai Schlussbericht, Rüben Rohzucker I Pro

dukt Basis 88 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
I 13,05 pr Aug 13,35 pr Okt 12,67, pr Dez 12,55

tig
Hamburg 25 Mai Bericht der Hamb Firma Joswich u Comp

Rüben Zucker I Produkt Basis 889 frei an Bord Hamburg per KNai
15,10 per Aug 13,57 per Oktober 12,72 Behauptet

Paris 25 Mai Schlussbericht Rohzucker rubig 88 leco36,75 We iesser Zucker matt Nr 3 per 109 38 per Mai
37,25 per Juni 37,37 pr Juli Aug 37,75 pr Okt Jan 3

London 26 Mai 96 Javazucker loco 15 rubig Räben
Rohzueker loco 13 ruhig

Antwerpen 24 Mai Sofort 82,59 Fres Juni Aug 33,25 Fres
Okit Dez 31,00 Fres

Kaffee
Kaffee sehr ruhig VUmsatz Sack

25 Mai vorm 11 Uhr Vormittagsbericht Kaffee
Good average Santos Mai 66 pr Juli e3 pr Sept 42 per Dez

Hamburg 25 Maj

61 Behauptet
25 Mai nachm 3 Uhr Nachmittagsbericht Kaffee

Good average Santos per Mai 6 per Juli 63, per Sept 62 per
Dez 61 Behauptet

Hamburg 25 Mai abends 6 Uhr Bericht der Hamb Firma
Jeswich u Comp Kaffee good average Santos pr Mai 64 per Sept
62 per Dez 61 Behauptet

Ameterdam 25 Mai Java Kaffee good ordinary 51
Ha re 25 Mai vorm 10 Uhr 30 Alin Bericht der Hamburger

Firma Peiwann Ziegler Co Kaffee good average Santos pr
Mai 95,50 pr Sept 80,95 pr Dez 79,00 Rubig

Spiratus
Berliv 25 Mai Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauehsabgabe per 100 1 à 160 gleieb 16,0002 nach Tralies Geründigt
I beeäre M Loco ohne Fass 59,2 bezSpiritus mit 70 M Verbrauehsabgabe per 100 à 100 gleich 10,000

c e Gekündigt I Künaigungepreis X Toeo ohne Fs
iritus mit 50 M Verbrauchssbgabe per 100 à 100 gleich 10,000
Tralles Gekündigt I ühilegepreis 2 S

per diesen Monat
Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Stark gewichen Gekündigt

Kündigungspreis T per diesen Monat und per Aai Juni
20,7 80,2 bez per Jnuj Juli 36 30,4 bez per Juli Aug 40,529 40 bez per Aug Sept 40,5 40,2 40,5 e Sept Ort 268
bez per Okt Nov 55,2 38 bez per Nov Dez 37 37,5 bezahlt

Posen 25 Moi Spiritus loco ohne Pass SCer 57,60 do locoahne Fass 0er 88 19 Stil
Stettin 25 Mai Spiritus geschältslos loco ohne 50 AM Konsumst

T 70 M Konsumseteuer 39,80 per Mal Juni 89,10 per Aug Sept

Dambur 25 Maj Spiritus Hau loco per Mai Funi 29per Juli Aug d Br per Aug Sept 29 Br per Sept Okt 29 Br
Breslau 25 Mai Spiritus per 100 1 100 exel 50 M Voer

vrauchsabgaben per Mai 58,25 do do 70 M Verbrauchsabgaben per
Mai 38,50 do do per Mai Funi per Aug sept 40,00

Norä hausen 26 Mai Privatnotirung Branntwein 459 pr
100 kg ohne Vass ab Brennerei 62 64 0 desgl 57 9 M

Paris 25 Mai Spiritus ruhig per Mai 49, 0 per Juni 48,76
per Juli Aug 47,75 per Sept Dez 42,75

Petroleum,
t tin 25 Mai Loco 10,80r 25 Mai Petroleum rubig

6,65 Br per Mai 5,60 Br
Bremen 25 Mai Börsen Schluss Bericht Ofſizielle Notirung

der Bremer Petroleum Börse Raff Petroleum Fasszollfrei ruhig loco
5,75 Br

Antwerpen 25 Mai Schluss Bericht Raffinirtes Type weiss
loco 13 bez u Br pr Mai 13 Br pr Juni 135 Br per Sept
Dez 13 Br Ruhig

New Vork 25 Mai Telegr Anfangs Kurse Petroleum Pipe
ine certifcates pr Juni 56

Oele Oelsaaten Fettwaaren
Berlip 25 Mai Amtl Rüböl per 100 kg mit Fass

Standard white loco

Flau Gekündigt Ctr Rünäigungspr M Loco mit Fass
per diesen Monat 53,5 bez per Juli Aug per Sept Okt53 58 62,2 bez per Okt Nov

oxg San 25 Mai Rüböl matt loco per Mai 54,09 per Sept
e 7 17Bremen 25 Mai Schmalz Rubig Wilcox 85 Pf Armovr

34 Pſg Fairbhanks 30 Pfg Speck short clear middl Fest 33 Br
Hamburg 25 Mai Rüböl unverzollt ruhig loco 55
Breslau 25 Mai Rüböl pr Mai L6,0 pr Sept Okt 56
Köln 25 Mai Rüböl loco 56,00 per Mai 55,00 per Okt 55,20
Pest 25 Mai Kohlraps 11,60 Gd 11,60 Br
Amsterdam 25 Mai Rüböl loco 27 per IIerbst 26
Paxris 25 Mai Rüböl ruhig per Mai 55, 0 per Juni 55,50

per Juli Aug 56,00 per Sept Dez 56,75

Futterartikel
PalmkuchenHawburg 24 Aai dentseche 115 Cocosnusskuchen deutsche 150 Baumwollsaatkuchen 123 Erd

nusskuchen 145 160 A je nach Qual Rappskuchen 139 140 Lein
kuchen 145 Palmkernschrot 105 für 1000 kg Rüböl still
loco 54,50 M Br Leinöl still loco 38,50 A Br

Chemische Produkte
London 24 Mai Chilisalpeter 8 sh 6 d für gewöhnliche 9 sh

3 d für chemische Sorten

9 Ziehnng der 4 Klaſſe 186 Königl Prenß Lotterie
Ziehung vom 25 Mai 1892 Vormittags

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

3 53 411 60 83 623 500 729 28 35 830 5000
102 260 332 50 60 590 702 82 857 967

1020 1300 45 81 103007 51 172 3000 453 501 843 977
2046 117 49 69 295 372 83 96 463 70 516 14 26 62 300 66 603 9 51 62 740 853 900 20 103060 72

95279 333 412 27 30 300 32 528 48 92 856 61 06067 132 55 3005
68 356 486 530 641 60 90 1390 767 871 906 97164 95 258 84 392 436
511 36 85 92 617 766 98028 169 228 314 3000 71 15000 518 711
65 897 99127 219 313 446 90 91 522 37 42 3000 653 90 805

100900l 230 304 446 582 773 975 101003 17 42 95 116 500 211
32 69 315 432 67 636 40 78 817 102098 239 593 61 661 760 69 942

104110 266 309 1500 72

33 07 71 577 640 818 87 839 901 64 3979 135 13001 365 537 695 849 356 78 425 525 759 60 801 17 49 3000 55 106251 33 369 509 644 45
989 4260 303 530 39 603 83 945

7113 95 210 19 321 39 529 52 672 74 757 921
644 45 854 64 9236 73 392 473 507 63 95 670 889 939

100441 109 52 210 303 15 484 560 83 647 787 995
852573 84 706 52 902 25 1

14136 59 291 356 441 506 30 633 716 51 812 63 958 15009 36 55 163

17106 44 57 231 1500 540 74 805 76 180541 76 307 612 781 91 827

5093 270 410 47 590 601 2 760 70 718 90 968
850 975 5000 6070 91 94 u 32 344 50 300 427 531 64 856 3000

167010 148 230 61 305 43 653 70 765 858 3000 915 87
108084 165 217 590 313 300 450 74 639 841 903 169156 221 337

110148 206 359 457 508 31 33 75 657 760 82 972 111017 124 290
53 609 83 805 24 85 112134 64 283 317 660 887 1500 993 113067
19 42 412 18 94 528 52 99 874 901 114036 436 38 709 53 802 33 54

8025 91 380 469 600 93 534 64 671 75 93 811 60 86

11053 150 388
12165 295 323 451 520 881 1500 929 77

13068 1500 83 160 202 72 408 42 53 595 695 707 51 846 3000 600 115026 36 99 132 462 578 688 7 13 30 816 48 116009 56 77 195
295 358 459 75 98 618 500 31 89 723 868 921 32 39 117031 75 300

2 987 500 1109162 414 56 85 300 592 611 99 720 50 55 67 811
82 90 266 321 32 756 93 804 926 31 80 16160 1500 545 95 709 811 85 105 16 47 424 556 736 118002 32 72 82 298 518 73 74 640 71 7

75
83 970 19056 180 99 263 317 798 862 980

20373 404 668 748 66 80 821 69 902

241 3000 68 89 91 315 427 30 523 63 75 96
493 686 853 937 28153 290 1500 711 16 89 876 3000
102 248 334 521 797 845

30018 560 63 71 265 342 46 514 60 668 770 72 935 31001 145 202

x 21060 360 70 487 508 614 59 24070 776 892 947 500 22095 99 113 350601 799 23067 20 70 305 36 62 487 500 96 611 763 807 48 86
45 77 705 850 908 50 24017 81 99 146 368 483 91 593 526 713 51 65 177 218 374 88 162 623 705 60 1500 75 982
25096 118 81 380 533 629 37 72 73 775 813 952 82 500 26005 300 447 83 551 63 621 797 822 933 58

7i9 851 27274 520 34 121 5000 40 210 53 80 730 803
29953 76 1500 965 300

87
120929 53 59 240 397 435 508 679 80 705 96 859 85 121127 30

122012 315 421 660 879 123072
124007 86 222 62 558

125138 200 460 603 126053 79
127040 83 583 601 96 728 83 858

128003 13000 155 133 62 555 500 94 642 756 846
129612 20 97 102 9 240 67 15601 85 374 578 691 815 89 998

130066 197 203 314 54 570 738 45 839 131009 96 110 286 97 3383
97 309 610 67 711 853 500 32050 106 209 37 313 447 87 558 85 66394 406 74 515 17 89 96 644 72 840 44 132201 38 323 410 538 954
933 33016 32 95 98 158 94 453 592 616 771 78 86 815 30 68 976133015 168 249 361 98 412 14 784 300 823 10 918 75 134114 30003
34120 96 209 40 96 323 454 530 889 951
48 98 605 3000 722 53 845 921 3900

35123 54 93 260 322 53992 227 49 312 42 3000 82 443 507 11 30 763 64 92 830 910
36238 615 834 37000 1 47

135105
300 13 235 376 493 544 696 717 830 3000 52 943 91 136335 3000

90 605 18 32 59 92 903 590 38000 3000 94 157 98 397 527 710 81 431 513 61 668 897 926 68 78 137063 69 130 263 323 53 452 78331 4
11 25 27 823 963 300 79 39223 541 676 712 801 661 830 93 967 138116 21 65 76 351 81 41013000 24 760 843 139134

40097 107 77 216 56 303 38 58 403 75 91 615 808 500 951 41222208 49 3000 442 500 741 43 44 858 59 981
87 369 618 882 921 34

486 533 793 801

42152 366 77 450 559 855 936 49 98 43073
118 62 308 74 557 621 704 1500 25 79 897 44078 5000 136 307 362 431 609 724 897 943

900 69 45018 172 348 528 600 969 46015 80 231 143461 560 612 26 875 959 88

140091 237 55 633 49 702 79 857 87 89 141043 118 75 204 47
142087 109 18 40 239 536 612 500 832

144027 342 493 700 15 73 145086
382 511 72 608 94 840 916 20 41 92 47241 321 43 63 430 35 60 90 364 300 88 407 18 33 59 534 842 50 3000 82 146130 271 83 318
703 36 893 48023 3000 140 234 86 366 442 569 896 98 925 49183 15009 48 93 428 500 45 1500 522 61 683 723 62 98 900 18 98 147018
201 55 68 323 68 405 500 526 92 644 83 90 725 852 65 91 952 85

50007 207 62 392 583 720 882 51031 69 485 505 39 68 680 84 77354 748 1590 55 844 500 918 37 97
21 60 422 500 640 910 24 148015 66 217 35 52 325 469 542 70 623

149013 69 163 88 93 261 320
52037 1300 89 300 151 235 402 41 559 682 701 81 88 825 33 61 53056 162 1500 575 694 95 857 63 300 973
202 1500 337 411 837 46 970 78 300 54144 258 355 3000 475 88 150167 227 385 420 851 54 85 151033 255 83 84 306 594 613 56

813 901 68 801 12 23 300 67 300 152014 30 85 129 230 433 637 60 99 890n e a e 53 00 f a s e 801 t t S n e l 49 n445 534 91 697 732 805 43 914 76 59029 74 188 210 356 447 637 51 29 95 443 086 621 741 91 98 931 1500 74 155018 63 172 318 420
90 784 810 65 500 156039 567 64 69 7925 513 76 608 729 35 71 868 950 3090 53 55

157055 77 144 30189 115 289 344 59 466 500 625 30 752 90 83160150 261 546 604 914 71 61345 72 83 447 73,937 82003 168 917 38 158032 303 11 49 62 91 433 57 706 83 823 971 159993 131
234 89 312 480 559 1500 637 9265 63148 342 43 44 78 472 96 300 224 863 90

e e e e e e 228 663306 88 631 992 1620
160089 136 37 3000 659 728 957 161012 256 423 3000 44 502

59 80 127 35 3165 479 527 712 37 335 36 62 976
907

z 683 711 99 889 67027 111 13 3000 221 69 70 381 4141 56 567 601 16344 641 75 88 222 65 328 513 96 783 164191 234 347 55 95 300
834 966855 82 926 68147 1500 482 737 72 850 69194 3900 277 399 401 528 62 625 422 73 96

64 61 529 43 847 82 945
70273 82 345 1500 458 631 65 71048 210 80 302 14 465 629 35 784 872 901

165036 48 90 100 36 226 320 52 565
620 1500 25 66 832 943 166063 117 21 32 73 212 96 337 408 613 33

167136 270 461 89 99 730 74 867 168092 109 305 24 75
1957 1500 72143 223 88 317 300 50 476 609 72 767 916 73021 500 92 400 681 91 98 169027 101 302 300 49 428 664 84 762 80

371 408 10 563 3000 681 828 71 88 907
75046 286 321 469 98 500 664 751 822 933 88 76077 106 230 91

637 79 82 98 713 33 63 98 862 85 909 48
800147 57 61 142 43 203 344 66 93 564 797 856 91 934 5466 81057 45 74 90 997 174060 88 134 294 354 675

400 3000 86 729 74 J 487 10
84266 383 460 519 21 651 e 774 964 742 842 948 179063 68 92 130 68 202 418 596 650 813 69 944 68

87005 21 115 36 74 252 r i 9 38 746 z

7 914 2 52 995 p 385069 107 75 242 310 59 547 90 616 66 714 912 42 72 809110 55 242 h u e 2 8 z

65 155 221 31 84 353 56 500 95
67 255 341 3000 89 3000 526 65 658 773 872 930
138 54 205 300 603 70 883 951

7797 257 356 494 920 76

376 79 596 768 95
90247 373 400 563 601 77 999 91095 236 300 368 72 621 819 59 500 83 400 336 3000

a 63 373 78 418 28 72 562 660 781 832 950 93154 59 201 538 188023 32 56 220 68 392 65 104 547 674 872 1500

74034 178 397 410 719 11500 849 3000 88 9
38221 569 604 53 91 97 882 982 77051 154 95 218 392 485 648 706 19 J e n h e

7037 102 13 73 207 362 13001 492 651 90 886 7 9020 121 276 87 90 390 287 514 3001 496
46 47 206 45 191 509 59 42 500 90 665 718 946 172025 62 142 61 81 97

28 708 832 1300 61 86 89 919 173077 125 93 205
28 61 63 403 8 37 61 503 43 300 603 37 13001 62 3000 64 98 700 40

175418 608 916 18 78 91
33176096 147 213 16 335 465 597 643 69 724 68 860 912 61 99 177147

299 521 1500 31 603 1500 74 839 958 178139 54 319 80 539 69

180040 300 234 90 135 573 616 990 181063 3000 154 306 67
411 557 895 183136 45 445

184006 114 39 412 300 74 82 84
645 791 555 185133 580 130001 633 716 99 908 28 1500 18634

1 756 13090 78 825 187292 385 91 427 60 799
18921 57 626

908 43 78 94310 423 48 81 509 730 847 65 86 903 20 91 13000 611 763 812 25

Y Ziehnnug der 4 Klaſſe 186 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 25 Mal 1892 Nachmittags

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

a 353 649 50 1590 63
986 3035 49 52 78 z90 666 716 91 804

7 66
238 68 324 56 632 55 704 23 835 58 938

1

11014 29 146 1500 88 402 28 61 96 603 14 83
67 213 J 656 758 61 961 67 13011 133 397 443 84 931

619 29 77 16012 437 585 736 802 20 74
95 853
19266 505 694 808 90

20081 159 1500 74 241 54 62 90 324 429 30 65 503 21 693 73182 796

243 339 97 414 44 58 62 500 85 507 11 17 50 645 706 75 98 807 922
96096 536 705 82 88 962 71 97340 500 437 43 47 601 16 51 90 780
873 975 98186 94 260 316 444 1500 47 72 637 868 908 99115 68 370
533 70 5000 603 80 795 923 86 89

259 99 336 561 72,733 89 819 964 76 101223 57 90 531 605 47
6565 300 102017 24 63 123 3000 39 55 552 56 741 300 4954

1071 185 297 67 490 553 97 735 g2 8822026 19601 182 297 315 1800 56 465 907 do 72 1500 704 399 39 I
105055 92 125 345 67 98 449 502 65 63 75456 4027 54 268 301 459 66 570 338 Jh s 663 6 87 94 800 55 791 812 800 918 62 16070173i 300 481 529 790 60 960 07 7019 70 102 53 217 49 ör 5

925 97 S 349 56 69 15001 486 602 3000 s 862 e 300 204 522 459 900
151 556 620 855 108032 77 239 338 52 71 541,632 704 600 89 95

110064 129 30 256 613 61 714 88 828 979 111247 49 50 68 1500
480 533 83 90 711 30 872 89 94 98 112207 399 416 300 30 520 79 9593 1500 99 253 309 45 481 578 692 707 890 908 12 86 2 5 943 6z 73 961 96 12157 791 817 113163 3 i 52 74 472 581 394 943 61 114040 140

501 86 639 869 952 115096 158 357 543 752 78 912 42 56 1409

14088 1 5 8 3819 646 834 15001 987 18242 56 316 37 457 521 47 60 90 290 31 336 121 11 b
96 864 118170 1500 75 215 44 1500 364 690

17138 42 248 306 462 745 5 2 3
120118 58 91 588 626 47 720 827 121031 101 300 58 64 580 610
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